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Reues von und über Vismarck

Nachdem zwei von Heinrich von Poſchinger und Horſt
Kohl unternommene Verſuche ein regelmäßig erſcheinendes
Jahrbuch als Mittelpunkt aller Forſchungen zur Geſchichte
Bismarcks zu begründen nach dem Verlaufe mehrerer Jahre
ſich als erfolglos erwieſen haben tritt der unermüdliche und
treffliche Bismarck Forſcher Heinrich v Poſchinger
jetzt mit einem Neuen Bismarck Jahrbuch hervor das dem
gleichen Zwecke gewidmet und deſſen Beſtand geſichert iſt
Der erſte Band dieſes neuen Bismarck Jahrbuches deſſen
Verlag Karl Konegen in Wien übernommen hat ge
langt in einiger Zeit zur Ausgabe und er iſt wie die uns
vorliegenden Aushängebogen beweiſen allerdings von
großem Reichtum und Werte des Jnhalts Er bringt u a
aus einem lange verloren geglaubten Aftenheſte eine ehe
von wertvollen Mitteilungen über die Beziehungen
Bismarcks zum Eiſenbahn weſen die dem reichen
Bilde der Lebenstätigkeit des großen Mannes wieder einen
neuen Zug hinzufügt Dazu geſellt ſich eine Fülle ver
ſchiedenartigſter neuer Mitteilungen über Bismarcks Leben
Perſönlichkeit und Beziehungen die das lebhafteſte Jntereſſe
zu erwecken geeignet ſind Wir verdanken es der Freund
lichkeit des Verlages daß wir bereits heute einige feſſelade
Abſchnitte aus dieſem neuen Bismarck Jahrbuche mitteilen
können die auf neuem von Heinrich v Poſchinger geſam
melten Materiale beruhen und teils der politiſchen Tätig
keit Bismarcks teils ſeiner menſchlichen Perſönlichkeit gelten

Erinnerungen an den Abſchluß des deutſchöſterreichiſchen
Bündniſſes

Am 21 Auguſt 1879 war Fürſt Bismarck mit ſeinem
jüngſten Sohne Wilhelm in Gaſtein eingetroffen Auf den
gewöhnlichen Spaziergängen ließ er ſich diesmal nur wenig
ſehen und Eingeweihte munkelten er ſei ſchlecht aufgelegt
Man habe eine Sache an ihn herangebracht welche der
Hausminiſter hätte erledigen können und dann mache ihm
die auswärtige Politik ernſte Sorgen Eine Beſtätigung er
blickte man in dem am 27 Auguſt erfolgten ganz unerwar
teten auf eine Einladung Bismarcks zurückzuführenden Be
ſuch des öſterreichiſch ungariſchen Miniſters des Aeußern
Grafen Andraſſy den die Kurgäſte übrigens kaum zu
ſehen bekamen da er während ſeines zweitägigen Aufent
haltes in Gaſtein die meiſte Zeit in der Geſellſchaft Bis
marcks verbrachte Es mußte etwas Außergewöhnliches
zwiſchen den beiden Staatsmännern verhandelt werden
wenigſtens war das Kaiſerliche Telegraphenamt in Gaſtein
an den beiden Tagen durch die Regierungskorreſpondenz ſo
ſehr in Anſpruch genommen daß es keine Privatdepeſchen
beförderte Der Gegenſtand der die beiden Staatsmänner
ſo intenſiv beſchäftigte war die ſeit kurzem erfolgte völlige
Veränderung der Politik Rußlands gegenüber Deutſchland

An Stelle der alten Freundſchaft ſo
etwa argumentierte Bismarck nach den uns vorliegenden
Quellen feinem öſterreichiſch ungariſchen Kollegen gegen
über iſt Eiferſucht und Mißtrauen getreten
Gortſchakow hat den Anfang gemacht Kaiſer Nikolaus II
dem Kriegsminiſter Miljutin folgend ſetzt das Werk fort
Die Dislokation der ruſſiſchen Truppen an unſerer Grenze
hat geradezu einen bedrohlichen Charakter angenommen
Von der Oſtſee bis Warſchau ſtehen auf einem wenig aus
gedehnten Raum fünf vollſtändige Kavalleriediviſionen auf
Kriegsfuß mit zugehöriger Feldartillerie Wir haben Vor
ſtellungen gemacht und Aufklärungen verlangt man hat ab
geleugnet daß Vorbereitungen getroffen würden ſie aber
deſſenungeachtet weiter betrieben Es werden Aushebungen
vorgenommen wie am Vorabend eines Krieges und man
könnte ſagen daß alles im Hinblick auf ein raſches Einrücken
in unſere öſtlichen Provinzen angelegt iſt Jn Verbindung
mit dieſen formidablen Vorbereitungen iſt von ſeiten der
ruſſiſchen Preſſe ein heftiger Feldzug gegen Deutſchland er
öffnet worden Wir haben darüber Klage geführt Gortſcha
kow bezeichnete ſie als imaginäre Beſchwerden Rußland
hat ſich nach allen Seiten um Bundesgenoſſen gegen uns um
geſehen es hat in Frankreich wegen einer Allianz angeklopft
auch in Jtalien ſondiert mit dem Ergebnis daß dort kein
Bataillon zu bekommen ſei Auf den Kaiſer Alexan
der der jetzt einem geſteigerten Cäſarismus hul
digt und ganz unter dem Einfluſſe der Generale ſowie der
panſlaviſtiſchen Agitation ſteht iſt kein Verlaß mehr Er hat
bereits ſeit einiger Zeit unſerem Botſchafter in Petersburg
gegenüber eine drohende Sprache geführt und in einem ein
gehenden Schreiben an den Kaiſer Wilhelm geſagt es könne
ſo nicht fortgehen daß Deutſchland in den orientaliſchen
Kommiſſionen mit Oeſterreich ſtimme Es könne dies die
desaſtreuſeſten Folgen haben Jch bin der Meinung daß wir
den ruſſiſchen Hochmut nicht länger ertragen dürfen und

wenn wir zu optieren haben ſo optiere ich für Oeſterreich
Andraſſy machte darauf geltend daß ſich Oeſterreich

Angarn in einer faſt analogen Lage befinde Eine ähnliche
militäriſche ruſſiſche Organiſation wie die an der deutſchen

Nachdruck verboten

Grenze bedrohe ſeit dem Monat Juni die öſterreichiſche
Grenze Von Galizien bis zur Bokuwinaga ſei eine ſtarke
Truppenmacht zuſammengezogen beſtehend aus 150 Batl
Jnfanterie 80 Schwadr Kavallerie und 220 beſpannten mit
Munition verſehenen Geſchützen Wie bei Jhnen ſcheint
alles vorbereitet um auf das erſte Signal in unſer Gebiet
einzurücken Oeſterreich wird gegenüber dieſen ruſſiſchen Be
drohungen gleichfalls nicht allein bleiben können und ich
ſchließe daraus die Folgerung gegen ein ruſſiſch franzöſiſches
Bündnis das nun doch einmal in der Luft liegt iſt der
natürlichſte Gegenzug ein öſterreichiſch deutſches

Bismarck Stehen die beiden großen Nachbarmächte
die eine Streitmacht von zwei Millionen Kämpfern in das
Feld ſtellen können zuſammen ſo haben ſie niemand zu
ſürchten Auch handelt es ſich nicht darum aggreſſiv gegen
Rußland vorzugehen

Andraſſy Es handelt ſich lediglich um ein defen
ſives Bündnis gegen einen ruſſiſchen Angriff auf einen von
beiden Teilen und ich möchte um keinen Preis einwilligen
daß im Falle eines deutſch franzöſiſchen Krieges Oeſterreich
Ungarn intervenieren ſolle

Jch bin allerdings dafür das Bündnis auch auf andere
als einen ruſſiſchen Angriff auszudehnen

Schließlich einigte man ſich auf ein Schutz und Trutz
bündnis nach jeder Richtung ohne Nennung Rußlands wo
bei aber der Sachlage nach Rußland gemeint war Ein
öffentliches Bündnis wie Bismarck es im Auge hatte war
in den Augen Andraſſys eine Provokation weil es nicht
bloß den Schutz gegen eine ruſſiſche Aktion die ja auch aus
bleiben konnte enthalte ſondern die Jſolierung Rußlands
konſtatieren würde was der friedlichen Strömung in Peters
burg kaum zuſtatten kommen würde

Am 28 Auguſt hatten Bismar und Andraſſy die Frage
allen Seiten ventiliert und beide Staatsmänner

kamen leicht zu einer vorläufigen Verſtändigung deren
ſtrenge Geheimhaltung ſie ſich ſicherten Bismarck behielt
ſich vor den Kaiſer Wilhelm um die Ermächtigung zu
bitten auf der Rückreiſe von Gaſtein in Wien mit An
draſſy das Bündnis weiter zu erörtern wogegen Andraſſy
erklärte bis zur Erledigung dieſer wichtigen Frage nöch im
Amte bleiben zu wollen

Am 21 September traf Bismarck in Wien ein und ver
handelte dort mit Andraſſy bis zum 24 September an wel
chem Tage in Schönbrunn im ſogenannten Stöckelgebäude
der Entwurf des Vertrages unterzeichnet wurde der die
letzte auswärtige Epiſode Oeſterreichs beherrſchte und dem
Ausgange des bosniſchen Jntermezzos zugute gekommen iſt

I

Deutsches Reich
Der Wahltermin des nenen Reichstages

A p Die in der Preſſe ausgeſprochene Beſorgnis eines
konſtitutionellen Vakuums und einer reichstagloſen Zeit für

einige t912er Monate darf durch die anſcheinend endgültig ge
faßte Entſchließung der Regierung als gegenſtandslos be
zeichnet werden daß nämlich der 25 Januar n J als der
Wahltag des neuen Reichsparlaments akzeptiert iſt So
wenigſtens iſt die Mil pol Korreſpondenz von einer Stelle
informiert worden die ſich ſtets frühzeitig als gut unterrichtet
erwieſen hat Zur Unterſtützung dieſer Angabe iſt auf die
Gepflogenheit früherer Wahlen hingewieſen worden wo auf
Grund des Artikels 24 der Reichsverfaſſung und des Arndt
ſchen Kommentars dazu der Wahltermin genau fünf Jahre
nach dem letzten angeſetzt worden iſt Nur im Jahre 1881
wurde von dieſem Brauch abgegangen

Die Wahl des 25 Januar würde des weiteren die Rich
tigkeit der vor Wochenfriſt ausgeſprochenen Erwartung be
ſtätigen daß der Reichstag erſt am 24 Januar ſein natürliches
Ende finden wird

nach

Civis germanus sum

O Jn der Reichstagsſitzung vom 30 März d J
hat der Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes feſtgeſtellt
daß wegen der Eigentums und Rechtsverletzung gegen einen
Deutſchen in Oporto in freundſchaftlicher und auch in
energiſcher Weiſe bis dahin erfolgloſe amtliche Vorſtel
lungen in Portugal erhoben worden ſeien ſo daß dem
Reiche jetzt nichts übrig bliebe als in Erwägungen wegen
anderer Maßregeln einzutreten um unſerem Untertan zu
ſeinem Rechte zu verhelfen Dieſe entſchiedene Sprache hat
zunächſt den Erfolg gehabt daß von der proviſoriſchen Re
gierung in Liſſabon die Ueberweiſung des Falles an ein
Schiedsgericht angeboten wurde Hierzu hat Herr
v KiderlenWaechter unter der Bedingung ſeine Zuſtim
mung gegeben daß der geſchädigte deutſche Landsmann vor
erſt in ſeinen alten Veſitzſtand einzuſetzen iſt dann der An
rufung eines ſchiedsgerichtlichen Urteils nichts mehr im Wege
ſtehen ſoll
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Die Homogenität
Der Köln Ztg wird aus Berlin gemeldet
Wir ſind bereits den falſchen Gerüchten entgegen

getreten die von Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen dem
Reichskanzler und dem Staatsſekretär des Jnnern wegen der
elſaß lothringiſchen Frage wiſſen wollten Wir möchten
aber noch ausdrücklich feſtſtellen daß der Reichskanzler und
der Staatsſekretär Delbrück wie dies auch in allen unter
richteten Kreiſen bekannt iſt in dieſer Sache ſich von Anfang

an in voller Uebereinſtimmung befunden und
gehandelt haben Darin hat ſich nichts geändert
Jſt ſchon die Annahme grundfalſch der Reichskanzler könnte
in einem Scheitern der Vorlage für ſich einen Anlaß zum
Rücktritt ſehen ſo iſt es geradezu böswillig ihm
unterzuſchieben er würde in dieſem Falle einen Mitarbeiter
zum Sündenbock machen der ſich mit allen Kräften um
das glückliche Gelingen des wichtigen Werkes bemüht

Weiteres von den fetten Pfründen
z Die Nationallib Corr ſchreibt Das Wort von

den fetten Pfründen welche die Sozialdemokratie ihren
Parteimitgliedern in den Beamtenſtellen der Ortskranken
kaſſen jahrjehntelang zu ſichern gewußt hat liegt der ſozial
demokratiſchen Preſſe hart und unverdaulich im Magen Daß
es ſich hierbei aber nicht um vereinzelten oder vorübergehen
den Mißbrauch ſondern um ein förmliches Syſtem
handelt bei welchem ſelbſt fach gemäß ausgebildete So
zialdemokraten ausgeſchloſſen wurden um verſorgungs
bedürftigen Genoſſen aus anderen Berufen die
von Bureaudienſt und Kaſſenverwaltung
nichts verſtanden die Brotſtelle zu ſichern
zeigt u a ein Vorgang aus dem Jahre 1906 den wir dem
Vorwärts in das leider ſo ſchwache Gedächtnis zurückrufen

möchten Jn dieſem Jahre wurde im Gewerkverein dem
Zentralorgan des Verbandes der deutſchen Gewerkvereine
ein vielſagendes Schreiben abgedruckt das der ſozial
demokratiſche Zentralverein der Bureauangeſtellten
in Berlin an die Vorſ
richtet hat und in dem es heißt e

Während der letzten Monate ſind bei einigen Kaſſen leider

unter Jgnorierung unſeres Arbeitsnachweiſes
eine ganze Anzahl Kaſſenbeamte eingeſtellt worden die ſäm t
lich nicht Bureau arbeiter ſind ſondern allen möglichen
Berufen entſtammen Wir haben gewiß nichts dagegen und er
kennen es als durchaus berechtigt an wenn Angehörige
anderer Berufe die infolge ihres agitatoriſchen Ein
tretens für ihre Organiſation brotlos geworden
ſind in den von Arbeitern 27 verwalteten Kaſſen
eine Anſtellung finden entſchieden verurteilen müſſen
wir aber ſowohl vom beruflichen wie gewerkſchaftlichen Stand
punkt aus die Praxis unter allen Umſtänden Ange
hörige aus anderen Berufen anzuſtellen Es iſt mehr
fach vorgekommen daß Leute die in ihrem Berufeine gute
Exiſten z hatten dieſe aufgaben um Kaſſenbeamte zu werden
obgleich es mit ihren erforderlichen Fähigkeiten ſchlecht beſtellt
war während diejenigen die vermöge ihrer beruflichen Aus
bildung Anſpruch auf eine ſolche Stellung erheben können brot
los bleiben Eine ſtarke Gewerkſchaft würde ſich ſo etwas nicht
gefallen laſſen Wir bitten Sie deshalb dringend in Zukunft
bei Beſetzung etwaiger Vakanzen in Jhrer Verwaltung die von
uns angeführten Geſichtspunkte berückſichtigen zu wollen

Wird ſo fügt das erwähnte Blatt hinzu die ſozial
demokratiſche Preſſe auch jetzt noch den Mut finden zu be

daß die Ortskrankenkaſſen ihre Beamtenſtellen den
arteiorganiſatoren geben die zum Teil keigen

Dunſt haben von den Dingen die ſie als Beamte der Kaſſe
leiſten ſollen

Die Vernehmung des Pfarrers Jatho
Die Vorunterſuchung im Fall Jatho iſt mit der am

Freitag erfolgten Vernehmung des Pfarrers Jatho vor dem
Evangeliſchen Oberkirchenrat noch nicht abgeſchloſſen Auf
Grund des über dieſe erſte Vernehmung aufgenommenen Protokolls das in einer Abſchrift dem Pfarrer Jatho zugeſtellt
wird kann dieſer eine Reihe von Anträgen zur dZanp

verhandlung ſtellen Pfarrer Jatho wird denn auch nach
Rückſprache mit mehreren angeſehenen Mitgliedern ſeiner Ge
meinde von dieſem ihm geſetzlich zuſtehenden Mittel Gebrauch
machen Worauf ſich dieſe Anträge beziehen und wie ſie for
muliert ſein werden kann man heute noch nicht ſagen

Auf der anderen Seite dürfte aber auch der Eyvangeliſche
Oberkirchenrat die Vorunterſuchung noch weiter ausdehnen
und zu den vom Pfarrer Jatho abgegebenen Erklärungen
Zeugen aus Köln vernehmen Das geſamte Material der
Vorunterſuchung wird ſodann dem Präſidenten des Evange
liſchen Oberkirchenrats Dr Bodo Voigts zugeſtellt der die
Einberufung des Spruchkollegium s anordnet Die Ver
handlung vor dem Spruchkollegium das übrigens hei demFall Jatho K erſtenmal in Aktion tritt dürſte gegen Ende
des nächſten Monats ſtattfinden

Die Aera der Mahregelungen
ſcheint in Preußen wieder recht lebendig werden zu wollen Nach
dem die Disziplinierung des Lehrers Stark in Pommern ſtatt
gefunden hat wird jetzt von einer Nichtbeſtätigung zum Gym

naſialdirektor erzählt die den der fortſchrittlichen Volkspartei an
gehörenden Proffeſſor Schmidt in Jnſterburg be
troffen hat Er war zum Direktor des Königlichen Gymnaſiums
in Oſterode berufen worden aber der Kultusminiſter verſagte ihm
die Beſtätigung Wan dürſe kaum ſehlgehen wenn man auch hier
politiſche Motive als die treibende Kroſt der Maßregelung an

tände der Berliner Krankenkaſſen ge

e
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ſieht Die Affäre würde ſehr gut in das ganze Syſtem hinein
paſſen Jn Preußen regiert der ſchwarz blaue Block und wo
Junkertum und Klerikalismus herrſchen iſt die Unter
drückung oppoſitioneller Strömungen innerhalb des Beamtentums
ſo gut wie ſelbſtverſtändlich Jene Herrſchaften können ſich nur
aufrecht erhalten wenn mit eiſerner Fauſt alle abweichenden
Meinungen ferngehalten werden Die Ausweiſungen aus Däne
mark die Lehrermaßregelungen und die Jatho Verfolgung das
ſind alles Früchte von demſelben Baum der Reaktion und der
geiſtigen Unfreiheit

L C Der Landtagsabgeordnete Dr Böniſch vom Zentrum war
bisher Geheimer Regierungsrat und vortragender Rat im Reichs
amt des Jnnern Jetzt ſoll er zum Geheimen Oberregierungs
rat ernannt worden ſein Die Deutſche Tageszeitung iſt dar
über ſehr erfreut kann ſie doch feſtſtellen daß Böhniſch hervor
ragend an der Vorbereitung des neuen Zolltarifs beteiligt war
Vor allen Dingen aber wird das Zentrum mit der Rangerhöhung
ſeines Mitgliedes zufrieden ſein Sie bedeutet nichts anderes als
eine Verbeugung der Regierung vor dem wieder allmächtig ge
wordenen Zentrum

Parteinachrickten

Die liberalen Wahlvereinbarungen
umfaſſen erfreulicherweiſe bereits einen erheblichen Teil der
deutſchen Reichstagswahlkreiſe Die Voſſiſche Zeitung hat ſich
der dankenswerten Mühe unterzogen über die bisher zwiſchen
der fortſchrittlichen Volkspartei und den Na
tionalliberalen abgeſchloſſenen Wahlvereinbarungen
eine zu ſammenhängende und erläuternde a rers zuveröffentlichen aus der hervorgeht wie in allen Teilen des

Reiches bereits weitgehende Abmachungen zwiſchen den beiden
Parteien geſchloſſen ſind Die Vereinbarungen über die nord
deutſchen Wahlkreiſe ſind noch in dem Gedächtnis unſerer Leſer
Weniger bekannt ſind die Verſtändigungen über die ſüd
deutſchen Bezirke die wir daher nach der Darſtellung des
genannten Blattes hier wiedergeben möchten

Von den 48 Wahlkreiſen des Königreichs
Bayern ſind nachdem in Erſatzwahlen Landau von den Natio
nalliberalen an die Sozialdemokraten und Jmmenſtadt vom
Zentrum an die Nationalliberalen verloren gegangen iſt gegen
wärtig 33 im Beſitz des Zentrums zwei Hof und Erlangen
Fürth im Beſitz der fortſchrittlichen Volkspartei vier München I
Bayreuth Forchheim Kulmbach und Jmmenſtadt im Beſitz der
Nationalliberalen vier München II Speyer Landau und Nürn
berg im Beſitz der Sozialdemokraten und fünf im Beſitz von
Konſervativen und Bündlern Homburg Kaiſerslautern Ans
bachSchwabach Dinkelsbühl und Rothenburg a Tauber
Für die nächſten Reichstagswahlen iſt zwiſchen den beiden

liberalen Parteien ein Wahlabkommen dahin abgeſchloſſen worden
daß der fortſchrittlichen Volkspartei außer ihren bis
herigen beiden Wahlkreiſen Hof und Erlangen Fürth als
Kampffeld zugeſtanden ſind die vier gegenwärtig vom Zentrum
vertretenen Wahlkreiſe Kronach Bamberg Würzburg Deggen
dorf ſowie die beiden von Agrariern vertretenen Wahlkreiſe Ans
bach Schwabach und Rothenburg und ferner der gegenwärtig
ſozialdemokratiſch vertretene Wahlkreis Nürnberg Jn den beiden
Wahlkreiſen Würzburg und Ansbach Schwabach ſind 1907 links
liberale Kandidaten in die Stichwahl gekommen in beiden Wahl
kreiſen aber in der Stichwahl unterlegen weil die Sozialdemokraten
Gewehr bei Fuß ſtanden

Der nationalliberalen Partei iſt für die nächſten
Reichstagswahlen die Unterſtützung durch die fortſchrittliche Volks
partei zugeſichert worden in den bisher nationalliberalen Wahl
kreiſen Bayreuth Forchheim Kulmbach und Jmmenſtadt ſowie
gegen die Konſervativen in Dinkelsbühl und gegen das Zentrum
in den 6 Wahlkreiſen Kitzingen Schweinfurt Eichſtädt Straubing
Pfarrkirchen und Augsburg

Für München 1 gegenwärtig wildliberal und München II
gegenwärtig ſozialdemokratiſch ſoll der Neuner Ausſchuß der

bayeriſchen Liberalen in allen übrigen oben nicht genannten
Wahlkreiſen die örtliche Organiſation über die Aufſtellung des
Kandidaten entſcheiden

Jn Württemberg iſt für die nächſten Wahlen zwiſchen
den beiden liberalen Parteien ein Abkommen geſchloſſen worden
wonach beide ſich ihren Beſitzſtand ſichern und auch in Ulm die
fortſchrittliche Volkspartei von den Rationalliberalen unterſtützt
wird falls dort der fortſchrittliche Abg Storz wieder kandidiert
Storz hat aber die Uebernahme einer Kandidatur für die Neu
wahlen abgelehnt und nach ſeinem Verzicht hat für den Wahlkreis
Ulm eine Einigung zwiſchen der fortſchrittlichen Volkspartei und
den Nationalliberalen bisher nicht herbeigeführt werden können
Zugeſichert haben die Nationalliberalen der fortſchrittlichen Volks
partei Wahlhilfe gegen den Bund der Landwirte Vogt in Back
nangHall und gegen das Zentrum in Ehingen Gröber und
Biberach Erzberger Die fortſchrittliche Volkspartei gewährt den
Nationalliberalen Wahlhilfe gegen die Sozialdemokraten in
Stuttgart und Cannſtatt gegen die Bündler in Böblingen Roth
und Gerabronn Vogt ſowie gegen das Zentrum in Ellwangen
und Ravensburg

Von den 14 Wahlkreiſen des Großherzogtums Baden
haben gegenwärtig inne das Zentrum 8 die Sozialdemokratie 3
die Konſervativen 1 und die Nationalliberalen 2 Lörrach und
Heidelberg Für die nächſten Reichstagswahlen haben die Natio
nalliberalen und die fortſchrittliche Volkspartei ein Abkommen
dahin abgeſchloſſen daß die fortſchrittliche Volkspartei in Frei
burg und Lahr gegen das Zentrum und in Karlsruhe gegen
die Sozialdemokratie von den Nationaklibe
ralen unterſtützt wird Den Nationalliberalen iſt die Wahl
hilfe der fortſchrittlichen Volkspartei in den übrigen 11 badiſchen
Wahlkreiſen zugeſichert worden

Zur Reichstagswahl Die Konſervativen des Wahlkreiſes
Wolmirſtedt Neuhaldensleben haben beſchloſſen den Landtagsabg
Major a D Stroſſer Berlin als Kandidaten für die bevorſtehende
Reichstagswahl aufzuſtellen Der Wahlkreis iſt alter national
liberaler Beſitz

Heer und Flotte

Der Kronprinz wieder als Militär
88 Die Mil pol Korreſpondenz berichtet auf Grund

beſonderer Jnformationsnahme
Der Kronprinz der ſeit dem 19 d M in Döberitz weilt

wird am 2 Mai dem Gedenktage von Großgörſchen und
Ehrentage des 1 Garde Regiments z F von 1813 ſein
Bataillon dem Oberbefehlshaber in den Mar
ken Kaiſerlichen Generaladjutanten und General
oberſten v Keſſel vorſtellen den der Monarch be

über den Etat

der Kronprinz ſein Bataillon bei den Regiments und Bri
gadeübungen führen und dann mit der Frau Kronprinzeſſin
in offizieller Vertretung des Kaiſers zu den Krönungs
feierlichkeiten nach London abreiſen Nach ſeiner Rück
kehr iſt eine Teilnahme an der Korpsgeneralſtabs
reiſe des Gardekorps vorgeſehen die unter der Lei
tung des Generalſtabschefs Generalmajors v Knobelsdorfſtattfindet Das kronprinzliche Paar plant dann
einen Beſuch in Danzig und Langfuhr um wegen
der dortigen Wohnungseinrichtung der v Dippeſchen Villa
und der anliegenden dazugemieteten Häuſer ſelbſt Direktio
nen zu geben Jm Herbſt nimmt der Kronprinz an den
Manövern des Gardekorps und am Kaiſermanöver teil Mit den großen am letzten Manövertage
zu erwartenden militäriſchen Veränderungen wird auch die
Ernennung des Thronfolgers zum Kommandeur der 1 Leib
rer und zwar mit Geltung vom 1 Oktober befohlen
werden

An dem Tage der Regimentsübernahme durch den
Kronprinzen wird den bisherigen Dispoſitionen zufolge die
Stadt Danzig und ihr Vorort Langfuhr auch den Beſuch
des Kaiſers erhalten der ſchon beim Neujahrsempfang
der kommandierenden Generäle Exzellenz v Mackenſen von
der geplanten Verwendung des Thronfolgers beim 17 Ar
meekorps vertraulich informiert und dem Kommandierenden
der Weſtpreußen zugeſagt hat er felbſt wolle das 1 Leib
huſaren Regiment als deſſen ſtillſchweigender Chef der
Monarch ſich betrachtet und deſſen Uniform er mit Vor
liebe trägt ſeinem Sohne übergeben

Die neue Rangliſte
S Die neue Rangliſte der Königlich Preußiſchen Armee

und des 13 Königlich Württembergiſchen Armeekorps für
1911 wird diesmal etwas ſpäter erſcheinen als gewöhnlich und
erſt in der zweiten Maihälfte im Buchhandel zu haben ſein

Die 1911er Rangliſte die mit dem Stande der erſten
Maidekade abgeſchloſſen werden wird bietet keinen ſo
ſtarken Wechſel in den hohen Kommandoſtellen des
Heeres wie dies vor zwölf Monaten der Fall war Jn der
Zeit vom 6 Mai v J bis jetzt ſind nur drei Armee
korps das 4 ſächſiſche das 5 poſenſche und das 6 ſchle
ſiſche neu beſetzt worden während in der gleichen Zeit des
Vorjahres ſechs Korps andere Kommandierende erhalten hatten
Gegen fünf neue Gouverneure in 1909,/10 ſind 1910/11 nur
Metz und Köln in andere Hand gekommen Außerdem haben
das Reichs Militär Gericht die Generalinſpektion der Pio
niere und die Jnſpektion der Feldartillerie andere Jnhaber
bekommen

An neuen General Feld marſchällen weiſt die
Rangliſte von 1911 drei patentierte und zwei charakteriſierte
dazu drei neue Generaloberſten und fünf neue Gen e
räle der Jnfanterie und Artillerie auf Jm letzten Jahre
ſind ein Generaloberſt Edler v Planitz und zwei General
majore geſtorben ſechs Generale ſiebzehn Generalleutnants und
einunddreißig Generalmajore verabſchiedet worden

Kleine vermiſchte Nachrichten
Aus Königshütte wird gemeldet Da in jüngſter Zeit

im oberſchleſiſchen Jnduſtriebezirk mehrere Polizeibeamte
und ein Gendarm im Kampfe mit Verbrechern getötet wurden
haben die Polizeiverwaltungen der oberſchleſiſchen Städte ihre
Beamten nunmehr mit den modernſten Schießwaffen
ausgerüſtet

Die deutſche Militärmuſik der Zuknnft
Von unſerm militäriſchen Mitarbeiter

Vom 1 Oktober d J ab werden die Muſikkorps der
Truppen in der vom Kriegsminiſterium vorgeſehenen und vom
Reichstag gutgeheißenen Beſchränkung wie folgt reduziert
werden Es wird die Etatsſtärke betragen beim 1 Garde
Regiment z F 1 Obermuſikmeiſter oder Muſikmeiſter und
36 Hoboiſten bei allen übrigen Garde und a
Regimentern 10 Hoboiſten und 26 Hilfshoboiſten Die Jäger
und Schützen Bataillone und die Pioniere behalten außer
dem überall mit Ausnahme beim Train etatmäßigen Ober
muſikmeiſter oder Muſikmeiſter 10 Horniſten und 10 Hilfs
C das Regiment der Gardes du Coups und die Leib

arde Huſaren je 20 Trompeter die übrigen Garde und die
LinienKavallerie Regimenter je 15 Trompeter und 5 Hilfs
trompeter Bei der Feldartillerie ſind pro Batterie
2 Trompeter und die gleiche Zahl an Hilfstrompetern zuſtän
dig während den Fußartillerie Regimentern bei
den Regimentern 2 und 17 ſchon vom 1 April ab nur je
8 Hoboiſten und 16 Hilfshoboiſten verbleiben wozu noch zu
jeder Beſpannungsabteilung ein Trompeter ritt Während das
Eiſenbahn Regiment 2 zukünftig überhaupt kein Muſikkorps
mehr haben wird behalten die Regimenter 1 in Berlin und
3 in Hanau kleine Muſiken von je 10 Hoboiſten und 16 Hilfs
hoboiſten Den Train Bataillonen ſchließlich ſind
9 Mann zugeſtanden von denen jedoch nur 3 etatmäßige Trom
peter ſind

Jnm Verfalge dieſer Beſtimmungen iſt laut Erlaß der
Heeresverwaltung vorgeſehen daß im Herbſt d J eine über
etatmäßige Rekrutenquote von 9 Proz berechnet auf die halbe
Stärke des Muſikkorps und zwar von Muſikern von Beruf
zum Dienſt mit der Waffe einzuſtellen iſt Dieſe Leute dürfen
auch Freiwillige ſein Sie treten zum Muſikkorps ihres
Truppenteils erſt über ſobald Stellen dort frei ſind Sonſt
dürfen ſie lediglich im Truppendienſt beim Muſikkorps nur
dann verwendet werden wenn die eigentlichen Stelleninhaber
entweder zur akademiſchen Hochſchule für Muſik oder zu Probe
ad ar als Vorbereitung für die Zivilverſorgung kom

mandiert ſind oder gegen einen etatmäßigen Muſiker ein
Dienſtunbrauchbarkeitsverfahren eingeleitet iſt

Die aus Anlaß dieſer Aenderungen in den Stärken der
Muſikkorps überzählig werdenden Hoboiſten
Horniſten n Hilfshoboiſten und Hilfstrompeter ein
ſchließlich der bisher als Hilfsmuſiker verwendeten Mann
chaften ſollen den hierüber ergangenen Dienſtvorſchriften zu
olge in den erſten freiwerdenden ihrer militäriſchen Ausbil

dung und ihrer muſikaliſchen Juden entſprechenden Stel
len ihres Standortes eingereiht werden Solange ihre
Weiterverwendung bei einem anderen lokalen Truppenteil

alſo ohne entſtehende Reiſekoſten uff nicht möglich iſt
dürfen ſie in ihren alten Muſikkorps weiter verwendet und

naus e werden Es iſt dies nur eine
ſelbſtverſtändliche ſoziale Forderung da ſonſt der Fall ein
treten könnte daß altgediente e vorzeitig und ohne
in den Genuß der Dienſtprämie und des Verſorgungsſcheines
zu gelangen entlaſſen werden müßten

onders mit ſeiner Vertretung für dieſe Gelegen Infolge der Verringerung der Muſikko müſſen einehat beauftragt le Weiter wird in der erſten Viaiheiſee lange an Stimmen beiden r re erte

wegfalken Ss wird daher durch den vom Allgemeinen
Kriegs Departement des Kriegsminiſteriums reſſortierenden
1 Armee Muſikinſpizienten ein im Laufe des
Sommers zu veröffentlichter Neudruck des Verzeichniſſes der
Jnſtrumente der gar reußiſchen Militärmuſik vorbe
reitet Soweit es die muſikaliſchen Leiſtungen der Jnhaber der
ausſcheidenden Stimmen zulgſſen hat die Unterbringung bei
anderen Stimmen desſelben Muſikkorps zu erfolgen können
übernehmen der 4 Poſauniſt die Tuba oder das 2 Tenorhorn
der Altkornettiſt das 2 Tenorhorn die große Trommel oder
das 2 Waldhorn der 3 Klarinettiſt die 2 Oboe oder die
kleine Trommel Den Muſikmeiſtern wird aus dieſen
Umdispoſitionen allerdings recht erhebliche Uebungsarbeit er
wachſen bei der Vorzüglichkeit unſres deutſchen Ausbildungs
und Lehrlingsmaterials hofft aber die Militärmuſik auch in
der geminderten Stärke vor ihren Freunden in der Armee und
im Publikum beſtehen zu können

J

Ausland

Marokko
Sieht man heute die Zeitungen an ſo wähnt man fich

in die Zeiten vor drei oder vier Jahren zurück Marokko
und abermals Marokko Die Nordweſtecke Afrikas will
aus der internationalen Politik nicht verſchwinden Es iſt
noch nicht genug Papier über ſie verſchrieben worden Die
Frage behält ihren verwickelten und unberechenbaren Cha
rakter und ein Ende iſt vorläufig noch nicht abzuſehen
Abdul Aſis hat ſich den Franzoſen verſchrieben und da
durch ſich das Land entfremdet das ſich Mulay Hafid in
die Hände warf Mulay Hafid hat als Herrſcher die Wege
ſeines Bruders betreten oder betreten müſſen ſich ebenfalls
dem franzöſiſchen Einfluß ergeben und wie es ſcheint ſich
dadurch ebenfalls dem Lande entfremdet Seit langem
gärt es rings um die Sultanreſidenz die Stämme ſind auf
geſtanden und die ſtets zweifelhafte Macht des Beherrſchers
Marokkos iſt noch zweifelhafter geworden Die franzöſiſchen
Offiziere die bei ſeinen Mahallas tätig ſind und ihn be
raten ſcheinen ſeiner Popularität gerade nicht günſtig zu
ſein Lieſt man die Nachrichten franzöſiſcher und engliſcher
Blätter ſo ſcheint die Herrſchaft des Sultans nur mehr nach
Tagen zu zählen Jndeſſen darf man dieſe Meldungen nicht
allzu wörtlich nehmen Wir ſind ſeit langer Zeit gewohnt
aus ſolchen Nachrichten aus Marokko einen guten Teil abzu
ſtreichen

Die Frage iſt vorläufig die Werden die Fran
zoſen intervenieren oder nicht Die Meldun
gen darüber ſind keineswegs eindeutig Es iſt kein Zweifel
daß ein franzöſiſcher Zug nach Fez bei dem die
Franzoſen wohl ebenſo in Fez bleiben würden wie ſie in
der Schauja und in Adja geblieben ſind die ganze Situation
verſchieben und die Marokkofrage abermals zu einer
höchſt gefährlichen machen müßte Vorläufig iſt es trotz des
Pariſer Geſchreis noch nicht ſo weit Warten wir ab

Ueber die Lage wird uns berichtet
Poaris 22 April Nach Blättermeldungen aus Tanger
iſt die Lage der Mahalla Bremond verzweifelt Major
Bremond richtete an einen Freund einen Brief worin es
heißt Nicht auf Wiederſehen ſondern Lebewohl Ein
anderer Offizier ſchrieb an einen Freund in Tanger daß er
ſich falls nicht ein Wunder geſchehe für verloren halte

Spaniſche Blätter bringen längere Artikel über die fran
zöſiſche Jntervention in Marokko aus denen die
Anſicht herauszuleſen iſt daß eine ſolche Jntervention das An
ſehen Mulay Hafids ſehr verringern würde
weil Mulay Hafid dann der erſte Sultan wäre welcher Nicht
Muſelmanen zur Hilfe rief Wenn es Frankreich auch ge
länge dem Sultan den Thron zu erhalten ſo könne dieſer doch
nicht mehr ſelbſtändig regieren Weiter erklärt die Preſſe
die Haltung Spaniens in der Marvpkkofrage ſei ausſchließlich
auf die eventuelle Zurückweiſung von Angriffen auf die Ein
flußzone Spaniens feſtgelegt Uebrigens ſpiegelt ſich in der
geſamten Preſſe beſtändig die Mißſtimmung für Frankreich
wider Die Correſpondenzia bringt aus Ceuta die Nach
richt von Eindringen der Rebellen in Fez und von der Flucht
des Sultans in das franzöſiſche Konſulat Die Europäer ſeien
in ihre Konſulate geflüchtet Der Pariſer Matin läßt ſich
aus Madrid berichten Die ſpaniſche Regierung hat ein Tele
gramm erhalten wonach ein in Tetuan eingetroffener Einge
borener verſichert daß die Rebellen Fez im Sturm genommen
haben und Mulay Hafid ſei in das franzöſiſche Konſulat c
flüchtet die marokkaniſche Garniſon in Fez von den Rebellen
niedergemetzelt

Die Meldungen laufen mit den mannigfaltigſten häufig
ſich widerſprechenden Nachrichten ein Wir verzeichnen fol
gende Depeſchen

Madrid 22 April Nach einem r aus Melilla
d zahlreiche Wanderprediger durch Marokko und
predigen den heiligen Krieg gegen Frankreich

Madrid 22 April Ein Telegramm aus Tanger meldet
daß die Sache Mulay Hafids dort als verloren betrachtet
wird Der Sultan ſei auf der Flucht begriffen Abdul
Aſis wird wahrſcheinlich wieder den Thron beſteigen

Paris 22 April Echo de Paris meldet aus Tanger
in Rabat erwartet man Jnſtruktionen zur Bildung einer Ma
halla mit eingeborenen Soldaten

Paris 22 April Eine der franzöſiſchen Militärabtei
lungen die dem Major Bremont zur Verſtärkung geſandt
wurde ein von Major Rueff befehligtes Bataillon ſoll nach
einer in Toulon eingetroffenen Privatdepeſche in einen Hinter

geraten ſein und 38 Mann verloren haben darunter die
edienungsmannſchaften der Maſchinengewehre Ob dieſe

ſelbſt gerettet werden konnten geht aus der Depeſche nicht her
vor Dem Kriegsminiſterium iſt eine Beſtätigung des Falles
noch nicht zugegangen

Das Befinden Kaiſer Franz Jojefs
Wien 22 April Das Befinden Kaiſer Franz

Joſefs der wie berichtet an einer leichten Heiſerkeit
leidet iſt gut

Es wird uns gemeldet

Die Abſage der Audienzen iſt nur ein Gebot der Vor
ſicht Die Schonung ſoll die Wirkung üben daß Kaiſer Franz
Joſef am 29 d M die Frühjahrsparade abnehmen kann
Der beſte Beweis für den ſonſt trefflichen Geſundheitszuſtand
des Monarchen ſind die heutigen Empfänge und der Beſuch
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des Kaiſers bei der Gräfin Cziraky Auch die Reiſe nach wittern gekommen welche überall etwas Abkühlung gebracht
Budape ſt bleibt beſtehen da auf eine baldige Be
gebung des unbedeutenden Schnupfens gehofft wird

Attentat
Aus Sofig wird gemeldet Die hieſige engliſche Vize

tonſul E Hardie machte geſtern einen Spazierritt
der Stadt Unweit der Pionierkaſerne kamen mehrere
Burſchen in einem Wagen daher und feuerten auf die
Beamten zahlreiche Revolverſchüſſe ab von denen keiner
kraf Der Konſul gab ſeinem Pferd die Sporen und jagte
davon Später gelang es einen der Attentäter in der Perſon
eines 20jährigen Burſchen feſtzunehmen

Sleine Tagesnachrichten
Hill und die Kalifrage

Aus Newyork wird gemeldet Jn der Annahme daß
Hills Rücktritt auf die Kalifrage zurückzuführen ſei
legten die Repräſentanten Le ver für Südkarolina und Brant
ley für Georgia eine Reſolution vor in der Präſident Taft
über die Urſache des Rücktrittes Hills um Aufklärung erſucht wird

Das däniſche Königspaar in Nizza

Aus Nizza wird gemeldet Das däniſche Königs
paar iſt in Begleitung ſeiner 3 Kinder hier eingetroffen Der
König reiſt inkognito unter dem Namen eines Grafen Kronberg
Das Königspaar gedenkt einen Monat in Nizza zu verweilen

x

Provinzial Nachrichten

Einweihung des neuen Seminargebäudes

z Eisleben 22 April Vom prächtigſten Wetter begünſtigt
fand geſtern mittag 12 Uhr die Einweihung des neuen königlichen
Lehrerſeminars ſtatt Sie wurde am Donnerstag abend durch einen
wohlgelungenen Fackelzug der Seminariſten und Präparanden vom
alten zum neuen Seminargebäude eingeleitet

Das neue umfangreiche Gebäude befindet ſich in der Nähe des
Bahnhofs in ſchönſter Lage der Stadt umgeben vom Stadtpark
und herrlichen Promenaden Es bietet nicht nur dem Seminar
ſondern auch der Präparandenanſtalt und einer mehr und ein
klaſſigen Uebungsſchule ſowie dem Kaſtellan genügend Raum
Neben dem ſchmucken Seminargebäude erhebt ſich damit verbunden
ein Wohnhaus Es enthält die Direktor und 2 Lehrerwohnungen
Weſtlich dieſer beiden Hauptgebäude befindet ſich die Turnhalle
daran ſchließen ſich Turn und Spielplätze und umfangreiche Garten
anlagen Alle dieſe anheimelnden Räume zeigen auf hygieniſchem
und künſtleriſchem Gebiete die modernſten Errungenſchaften

Das Feſt wurde durch den Geſang des Seminarchors Die
Himmel rühmen des Ewigen Ehre eingeleitet Nach dem Weihe
gebet des Herrn Generalſuperintendent D Jacobi und der Motette
Herr unſer Herrſcher gab der allverehrte Herr Seminardirektor

Dr Wendt zunächſt einen geſchichtlichen Ueberblick der Entwickelung
des Semjnars Es iſt aus dem Chorus muſicus dem Sängerchor
des Gymnaſiums hervorgegangen 1824 erhielt es als Neben
ſeminar ſein 1 Heim die Zöglinge hatten die Prüfung am Haupt
ſeminar in Weißenfels abzulegen Zum Hauptſeminar wurde es
erſt 1838 erhoben und erhielt das an der böſen Sieben bereits
1420 unter dem Namen Sydinbüdil erwähnte Gebäude das
1342 als Seminar eingeweiht wurde Zu der Einweihung des
nunmehrigen Gebäudes hatten ſich hohe Gäſte und außerordentlich
viel ehemalige Zöglinge verſammelt wir nennen von erſteren
Oberpräſident v Hegel Geh Reg Rat Dr D Fries Halle a
Seminardirektor Dr Sicke Merſeburg Sem Dirigent Galling
Aſchersleben von letzteren Prof Dr Schmeil Heidelberg u a Die
Feſtlichkeiten fanden durch ein Feſtmahl im Wieſenhaus und
durch einen Ball in der Terraſſe ihren Abſchluß

Frühlingswetter am Brocken

Brocken 21 April
Wie im letzten Bericht ſchon erwähnt hält das prachtvolle

Frühlingswetter auf dem Brocken fortgeſetzt an Die
Witterung der letzten Tage ſtand unter der Herrſchaft eines Ge
bietes hohen Luftdruckes und dementſprechend waren höhere Tem
peraturen eine geringe relative Feuchtigkeit leichte Luftbewegung
und mäßige Bewölkung zu verzeichnen Jn Weſt und Süddeutſch
land wo die Erwärmung in den letzten Tagen noch ſtärker war
als im mittleren Norddeutſchland iſt es geſtern zu den erſten Ge

was a

Mousseline
imitiert grosso Farben Auswahl
in apartester neuer Ausmusterung

wieBordüren Streifen Tupten
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Halbfertige Blusen
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u teintädig stumpfe u glänzend
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haben

Der gſtrige Tag war als außerordentlich günſtig zu bezeichnen
klare Luft großartige Fernſicht ſchwache Be
wölkung dabei ein lebhafter Wind aus nordweſtlicher Rich
tung w erreichte das Maximum am 20 nur 8 Gr
Wärme n auch der intenſive Sonnenſchein ſeit Anfang der
Woche gehörig mit der noch vorhandenen Schneedecke aufgeräumt
hat ſo dürfte doch vor Mitte Mai das Brockengebiet nicht ſchnee
frei werden Geſtern nachmittag gegen 34 Uhr trat hier plötzlich
ſchwacher Regen bei 7 Gr Wärme ein der beſtimmt von einem ſehr
weit entfernten Gewitter herrührte Heute 11 Uhr vorm Ba
rometerſtand 675 Millimeter ſteigend Temperatur 3 Grad
Wärme ſchwacher Süd weſt Stärke 2 aber im Oſten und
Süden lagern ſtarke Dunſtſchichten Nach der Wetterlage zu
urteilen haben wir teils heiteres teils wolkiges Wetter ohne
Niederſchläge zu erwarten Gewitter Neigung vorhanden

Perſonalien in der Provinz
Der Regierungsrat Dr Haaſe in Magdeburg iſt zum zweiten

Mitgliede des Bezirksausſchuſſes in Magdeburg der Regierungs
aſſeſſor Dr Dilthey in Magdeburg zum Stellvertreter des zweiten
Mitgliedes des Bezirksausſchuſſes in Magdeburg der Oberregie
rungsrat Graf Pilati v Thaſſul zu Daxberg ebenda zum Stell
vertreter des Regierungspräſidenten im Bezirksausſchuß zu Magde
burg ernannt worden Ferner iſt zur Beſchäftigung im Staats
eiſenbahndienſt einberufen der Regierungsbaumeiſter Fenkner bei
der Eiſenbahndirektion zu Erfurt

d Seeben 21 April Die Kirchenge meinde
Troth a beabſichtigt den dicht vor unſerem Dorfe liegenden
Pfarrteich von der Stadt Halle mit Aſche und Müll zufüllen zu
laſſen Dadurch befürchtet unſere Gemeinde allerlei Beläſtigungen
weshalb Herr Generalleutnant v Bagenski als Beſitzer der Herr
ſchaft Seeben bei der Regierung Einſpruch gegen die Zufüllung
erhoben hat Geſtern fand nun in Gegenwart der Kirchenrats
mitglieder beider Gemeinden und Vertretern der Regierung und
des Konſiſtoriums ein Lokaltermin ſtatt in dem die Beſchwerde
gründe des Herrn v B geprüft werden ſollten Von dem Ergebnis
dieſes Termins wird es abhängen ob der Teich zugefüllt wird
oder nicht

Dieskau 21 April Kampf im Tierleben Eine
Krähe hatte auf einem Ackergrundſtück hier einen Satz junger
Hä schen aufgeſtöbert und ſchickte ſich an eines der jungen Tier
chen zu entführen Der alte Haſe welcher von einiger Entfernung
die Gefahr in der ſeine Jungen ſchwebten wahrgenommen hatte
ſprang in Sätzen herbei und attackierte den Räuber
wobei er ſogar Sprünge in die Luft riskierte Die Krähe mußte
hierdurch von ihrem Vorhaben abſtehen Eine zweite Krähe
welche den ganzen Vorgang beobachtet hatte kam ihrer Partnerin
zu Hilfe und beide erneuerten nun den Angriff Obwohl nun der
Haſe bald auf den einen bald auf den anderen Räuber losging
fiel ihnen doch ſchließlich eines der jungen Häschen zum Opfer

Oſendorf 21 April Erhängt hat ſich in ſeiner Wohnung
hier der Einwohner Th Der Verſtorbene hinterläßt eine Witwe
und vier Kinder Die Motive welche zur unglückſeligen Tat
führten entziehen ſich näherer Kenntnis

Raßnitz 21 April Beſitzwech ſe l Die von Herrn
Bäckermeiſter Geeſe hier innegehabte Bäckerei geht in andere
Hände über indem ein Bäckermeiſter aus Merſeburg dieſelbe ſchon
in nächſter Zeit übernehmen wird

Schkeuditz 21 April Waldbrand Jedenfalls durch
unachtſames Wegwerfen eines brennenden Streichholzes geriet in
den hieſigen Wald ungen in der Nähe einer jungen Schonung
das Unterholz in Brand Das dürre Gras bot reichliche Nah
rung ſo daß bald ein größerer Komplex in Flammen ſtand Dem
Brande konnte bald Einhalt getan werden doch ſind annähernd
drei Morgen zerſtört worden

Gohlitzſch b Merſeburg 21 April Gerettet Durch
gellende Hilferufe von Kindern wurde am dritten Feiertage
abends im Gaſthofe des Herrn B hier ein auswärtiger Verein
welcher zum Beſuch weilte erſchreckt Jn der Kinderſchlaf
ſtube war eine Petroleumlampe explodiert und hatte
einen Stuhl welcher den Türausgang verſperrte in Flammen ge
ſetzt und auch der Fußboden brannte lichterloh Dem Befitzer und
Vereinsmitgliedern gelang es durch Ueberwerfen von Sachen das
Feuer zu erſticken und ein acht und zehnjähriges Kind vor dem
Flammentode zu erretten

Fährendorf b Dürrenberg 21 April Vom Fuder ge

mit Stroh beladenen Wagen herabzufallen und ſich außer einem
Bruch des Naſenbeines noch eine Schulterverrenkung zuzuziehen

Großkorbetha 21 April Hühnerdiebſtahl Der
Korbwarenfabrik des Herrn Saalberg ſtatteten Diebe nächt
licherweile einen Beſuch ab ſchlachte ten an Ort und Stelle
eine größere Anzahl Hühner und Hähne ab und entwendeten
dieſelben Die Diebe konnten auch leider durch den verwendeten
Page hund nicht ermittelt werden da die Spur zu ſpät verfolgt
wurde

Freyburg a 21 April Obſthändler An den Oſter
feiertagen waren aus BVerlin Hamburg Leipzig Magdeburg eine
Anzahl ObſtGroßhändler hier eingetroffen um den Blütenanſatz
der Obſtbäume hieſiger Gegend zu beſichtigen dabei wurde feſt
geſtellt daß zurzeit die Kirſchen eine ſehr gute Pfirſiche und Apri
koſen eine gute Birnen eine Mittel Aepfel und Pflaumen eine
ſchwache Mittelernte verſprechen Nach der Blüte gedenken dieſe
Herren in verſtärkter Anzahl wiederzukommen dabei auch das
Saale und obere Unſtruttal zu bereiſen um wenn möglich feſte
Abſchlüſſe im Obſwerkauf zu machen oder Ankaufsſtellen für friſches
Obſt einzurichten

Bäder und Kurorte
Bad Elſter Jm vergangenen Winter haben die Promenaden

am Gondelteich eine bedeutende Vergrößerung erfahren die Kur
wege für Herzkranke oberhalb des herrlich gelegenen König Albert
Parkes ſind vermehrt und mit weiteren Uebungs und Ruhe
ſtationen ausgeſtattet worden Ganz Hervorragendes wurde aber
in dem Bau eines Naturtheaters geſchaffen das beim Kinder
ſpielplatz oberhalb der Waldquelle angelegt wurde 4000 Perſonen
Platz bieten und am 9 Juli mit der Aufführung des Feſtſpiels

Hermann und Dorothea zum erſten Male in Gebrauch genommen
werden ſoll Hierzu wird ein großer Zuzug von Fremden er
wartet nachdem nun einwandfrei feſtgeſtellt worden iſt daß der
Schauplatz für dieſe ſchönſte der Goetheſchen Dichtungen an keinem
anderen Orte wie in Bad Elſter und dem benachbarten Städtchen
Adorf zu ſuchen iſt

Das Eiſenmoorbad Schmiedeberg Bez Halle eins der be
deutendſten Bäder für Gicht Rheumatismus und Frauenleiden
kann bislang mit ſeinem diesjährigen Beſuche ſehr zufrieden ſein
Die Neuanlagen einer hervorragenden Waſſerleitung ſowie die
entzückende Ausſchmückung der Kuranlagen und die Errichtung
zweier herrlicher in und am Walde gelegenen Ausſichtstürme
werden dem geſchätzten Badeorte zahlreiche weitere Kurgäſte zu
führen

Karlsbad Die neueſte Kurliſte weiſt 1867 Kurgäſte auf

Meteorologiſche Station

21 April 22 April9 Uhr abends 7Uhr morgens
Barometer Millimeter ro7 o 7634
Thermometer Celſius 138 14,0Rel Feuchtigkeit 62 62Wind NW1 SW1Maximum der Temperatur am 21 April 19,9 G

Minimum in der Nacht vom 21 April zum 22 April 103 0
Niederſchläge am 22 April 7 Uhr morgens 0,0 mm

Wetter Ausſichten
23 April Wolkig mit Sonnenſchein normale Wärme
24 April Meiſt heiter wärmer ſtrichweiſe Regenfälle
25 April Heiter bei Wolkenzug warm ſchwülk
26 April Bewölkt teils Sonnenſchein ſchwül warme Luft

Letitung Wilhelm Georg

fallen Der Landwirt J hier hatte das Unglück von einem

Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen BVrinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth,
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten
re

Sie geht Kaput und muß in Fetzen zerfallen Jhre gute
wertvolle Wäſche wenn ſie fortwährend ſtra

paziert wird mit modernen Chemikalien den vielgeprieſenen Zauber
pülverchen Bei den erſten paar Wäſchen merken Sie vielleicht noch
nichts aber wenn ſpäter bald das Gewebe vollſtändig ausgelaugt
und die Elaſtizität der Faſer dahin iſt dann iſt s zu ſpät Deshalb
beizeiten überlegt ob es nicht zweckmäßiger iſt mit altbewährtenwäſcheſchonenden SeifenFabrikaten zu waſchen ſo z B mit L h n s

w

Das ſeueste in Waschstoften
Satin Iiherty Woll Mousseline

türkischen Bordüren u Tupfen für
Kimono Blusen geeignet

i e türleider 70/80 om breit 95
Atr 150 140 135 115 105 98 90 Pf

seidenglänzendes woichfallendes
Gewebe Ergatse tür Seidenfoulard
in modernsten Farben und Aus
musterung 70/75 om breitMeter 145 135 120 Ul5 e Tor

Gelegenheitskauf Kleider Zephyr
Wasch Unterröcke

5 in sser Muster und Farben Auswahl vorzäglieh 603 in der Wäsohe prima Zephyr I einen 1
M Stuek 425 325 90 350 200 85 M

Geschaftshaus J S VVIN Habe a s
Marktplatz Z u Z

e
e

Wasch Voile
klares wascheehtes Gewebe leicht
u angenehm im Tragen 6870 om
breit grosse Farben n MAuster
Auswahl einfarb Bordüren
u taurkisohe Muster 1

Meter 50 25 I

28

Halbfertige Blusen
aus indiseh Mull und Batist mit reicher 86

ferner

im grossen Varben Sortiment
entzdekende Streifen töür Kleider

und Blusen Meter

Sohweizer Stiokerei elegantester AustührunStuek 90 50 50 00 90 95 50 25 i
75 35 1,10 66

a S

e

e



in bekannter guter Qualität

C Alappenbach
Altglled des Rabatt Spar Verelns

gratis
AtlasVersandhaus für Dauerwäsche

KlappenbachEr Ulrichſtraße 41

Wer probt
der lobt

e meine ab waschbare

e

Verbapästoffe

Binden Bandagen
Bruchbänder

Leiddinden Irrigaloren elc

kaufen Sie gut und
preiswert bei

C Klappenbach
Gr Ulrichſtr 41

u wuain
Anerkannt beſtes und ſicherſtes

Burghar t z Becher

Leipzigerstr 10 Nitgl des Rab Spar Vereins
brösstes Speraldechäft emalllerter Haus

nd Hüdengerate 3
Glas Porzellan Steingut Aluminium

in l luxuswaren

Band der Neuzeit Keine Be 7
läſtigung kein Druck im Rücken
kein euern mehr

ſicheren bequemen Sitz Zu
en bei E Klappenbach
Halle a Gr Ulrichſtr 41

von 4 Mk an

Spülapparate
aller Art Zu allen Spülungen

verwende man Oynin

Katalog gratis rar h
alle aln Penbach ar Virlenstr al

ingang vom Kaulenberg
S Fernruf 2674

a eunm Sünnis

S bkindoen
Plattfuß kinlagen

C Klappenbach
Halle a ſir Ulrichstrasse A

Ddamenbinden V

p Dizd 60 75 I W
und 20

Broſchüre Nr 5 gratis
Verſand u i Dwienung

diskret
C Klappenbach Halle

Er Ulrichstr A

S e ezo darfNeuest Katal m er e e
a Wunsch grat franko u verschl C Klappe
dach Halle a Gr richete 41 Fern

bumwiwaren

Vorsandhaus
C Klappenhbach

Halie a Gr Ulrichitr 41
tis frankKutolog weg

ohne Abſender
vermerk

Narkttaschen
Gummi Tischdecken

Hosenträger
Wachstuchreste

g Halle Er Ulrichſtr 4

Garantie

J bambus Möbel
95 95

Sessel 50 95Tische 95 95 65 2 95
Bänke 11 50Hocker 275 95

an Möbel grün

Stühle 50 4 95Sessel 50 6 50 5 50
Tishe 12 50 11 50
Banke 13 50 12 50

app Möbel

Stahle 95 95 1 95Seszsel 50 45 3 95
50 95 85

Banke 50 5 95Hocker 50 95 95 Pf
Peddigrohr Möbel

Marliven Stoffe

Sosse 12 50 10 50 8 50 Marbiven C per
Bänke 25 00 21 00 18 00 Breite 100 em 120 em 140 em
Tische 13 00 50 50 Meter T s6 75

es dauerhafte Ware 95Gold Möbel m Bezug ren Ihul z

Hocker rund u viereckig 95 P
Tische d v 7 95 Pf

kisen Möbel

Stuhle 25 1 95Tische 25 4 75Bänke 75 4 75Sessel e 25 95j Fossbänke 85 Pf

J

baſten IIseh Deehen

in vielen modernen Deasins
19 00 bis 30 1I 80 H5 Pk

hünstlerdeden h

e e
Soeben erschienDie MNarquise von Pompadour

Roman von Mabel Waqnalls
Einzig berechtigte Übersetzung von M I Müller
Preis eleg brosch 3 MK fein gebunden 4 MK

Nie wohl ist Laudwigs XV berdöehtigte Favoritin dieses bestriekende Weib demselbst Voltaire huldigen zu müssen glaubte 0 geseobiekt und 0 gesohiohtlieb treu
geschildert wie in diesem Romanes in ihrer Liebe uod all ihrem Has in ihremEhrgeiz und in ihrer Versehlagenhbeit lernen wir sie Kennen Der gewaiti e Geist
der in dem zarten re Körper der Pompadour wohnte und der eine
Zeitlang die Geschicke Frankreichs lenkte wird uns hier von einem eigenartigen
Gesichtspunkte aus gezeigt Noebven ihr aber erweekt eine andere Porsönlichkeit
unser besonderes Interesse Destine die harmlos unsehuldige Klosterschülerin von
Saint Oyr die dureh einen eigentümſichen Vorfall mit der grande Marquise bekannt

geworden und durch sie auf die glatte Bahn des höfischen Lebens geraten ist Dieses
liebliche Mädchen bildet einen sonderbaren Kontrast zu den meisten Personen in der
dumpten Atmosphäre am Hofe Ludwigs XV Wenn jemand glaubt sagt ein berühmter amerikanischer Kritiker daß er nun genug habe an historischen Romanen
dann nehme er die Pompadour zur Hand er wird baid anderen Sinnes werden

7

Zu beziehen durch alle Buchhanälungen

IIIIILILLIIIIILIIIIIIIIIWrläsfeins Pensionat und Erziehungs 9nstltrt Wasohgefässe

für Schüler höherer SchulenHalle a Bernburgerstrasse 28 II Fernsprecher 1293 dauorhaft u billig größte Aue
Vär Stadtachüiler auch Teülnahbhme an den tägl ren Bötteherol Sohbioraner dicht

nud Naohhüfestunden s

lustre häden

III

an lesem Sall

erhennda

SINGER Nähmaschinen
Feht nur zu haben bei der

Singer Co Nähmaschinen Act Ges
Leipzigerstr 23 Halle a Geiststr 47

W Zajicek
J W z Büchſenmachermeiſter

Wer IWirht Königſtr 5
J am Leipziger Turm

Unſere geehrte Kundſchaft erſuchen wir ebenſo höflichſt wie
vringendſt die kleinen Rabattmarken gegen

größere Klebemarken umzutauſchen
da nur dieſelben in den durch die erforderliche Zahl von 50 reſp
25 Mark vollgeklebten Büchern gegen den entſprechenden Betrag
von G recp 3 Mark eingelöſt werden

Jn unſeren ſämmtlichen Filinlen den ſämtlichen Geschäftender Firma F U Krause und bei den Kutsehern ſind Bücher
erhältlich und ſind genannte Geſchäfte anugewieſen den Umtauſch
der Marken zu vollziehen

Bei dieſer Gelegenheit empfehlen wir angelegentlichſt unſer aus
garantiert reinem Roggenmehl hergeſtelltes

De vwohlſchmeckendes Vrot

Gebrücier Schubert
kerwspreher 675 Dampfbrot Fabrik ereburgerst e

Es ist noch nicht zu spät
Köstritzer Schwarzbier

aus der Fürstlichen Brauerei Köstritz erzielt
wunderbare Erfolge

T Vnentbehrliches Nährmittel

J für Blutarme Bleichsüchtige Wöchnerinnen stillende Mütter
und Rekonvaleszenten DVnaüdertroffenes Heilmittel für
Nervöse Fragen Sie Ihren Arzt jeder vennt es HoherI Malzgehalt Wenig Alkohol Bester Haustrunk Wonl
bekömmliches Kneipbier Kösatritzer Schwarzbier darf J

I nicht mit den obergärigen künstlich versüssten Malz und
ähnlichen Bieren verglichen werden die zwar billiger
sind bei denen aber infolge des geringen Malzgehaltes
auch der Nährwert verschwindend ist der fast nur durch P

den künstlichen Zuckerzusatz veranlasst wird
Verlangen Sie echtes Köstritzer bei Ihrem Kaufmann

Triumph Automat Leipzigerstrasse 85
H Schröter Pelssnitz Restaurant
L Schurig Weldkater

H Kunzse RatskKoller
B Horn Restaur Kronprinz VllhelmHalverstädtorstrasse 8

e B Nöllers Rosengartenan K Tav dis Zum Adler Ammen
ort

Franz Lotze Zur Krono Troiha

L Schönborn Schurigs Garten
und noch zu haben in den durch Plakate Koenntlichen
Verkaufsstellen

E Lehmor Goenoralvortrotor
Landabergerstr 7 Fernruf 238

J Jessich Heideschlösschen

F V Rothnick Bernburgerstrasse 6

Vv nNaimon Tee ideales Hausmittel

r Blutreinigungskur beſeitigtStuhlverſcöpfung Kopfſchmerzen Hämorrhoiden

Hautausſchlag Sch 1,00
Hauptdepot Löwenapotheke Halle am Markt

Die Gebäude der früheren
MMaschlnenfabrfk A Werniäe 6b

Bälle à S Merseburgerstrasse 192

ſind auf Abbruch ſofort zu verkaufen
Beſichtigung zu jeder Zeit Be
dingungen auf Anfrage

Wilhelm Breuer
Halle a

erſ rntgerſtroß 152

Spuing würwer u
Se h werdenKern gen

ein burgi iſch wirkende ne

a h
Antiwurm s Mit genauer Anweiß 1,20 bei Einſ von 1,40 4 franko

estandt Detann Gronaterxtr 10 0 Ratolt Oinaextr 5,0 Aromat Rleln Gehbokolade 90,0
ovorotorium Leo Dresden J Krhültlich in den Apotheken J dotbViar t 5 Rabatt Gegr 1873 a S Hirſ Wap och Löwenevoth Boberzolernab Enselad

e

der

11

Ta
Gr

de

R

ka

St

So
Re

De
pol
Ber

tag
par

weg
Bei

ein
ſind

1

Rec

r

gra

Ta
1

grat
Stu

ſtatt

Kur
Son
Sch

hab
rich
koſte


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1911


